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FUSSBALL

Liebe Sportlerfamilie, liebe Leserinnen und Leser,

 
das „Jahr 1“ nach unserer großen Jubiläumsfeier ist ge-
nauso wie das Jubiläum selbst schon wieder Geschichte... 
eine Geschichte, auf die wir in dieser Ausgabe noch näher 
eingehen werden. Die Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung der 100-Jahr-Feier hat das komplette Jahr 
2022 bestimmt und das „Durchschnaufen“ hinterher war 
notwendig und gut, um wieder Kraft für neue Aufgaben zu 
schöpfen. Der aktuelle Vorstand stellte sich im Herbst ge-
schlossen bei der Jahreshauptversammlung zur Wiederwahl 
und erhielt das Vertrauen der Mitglieder, die Gegenwart und 
Zukunft des Vereins bis 2025 zu gestalten.

Spätestens seit dem Jubiläum sind wir wieder im „Nor-
mal-Modus“ und Corona ist hoffentlich auch Geschichte, 
wenn auch keine schöne. Ich weiß nicht, wie es Euch/ Ihnen 
geht, aber nach meinem Gefühl haben wir Corona noch 
lange nicht überwunden. Die sozialen und gesellschaft-
lichen Folgen der Pandemie holen uns im Gegensatz zu den 
gesundheitlichen erst mit Verzögerung nach und nach ein 
und begegnen uns im Vereinsalltag immer wieder. 

Nichtdestotrotz oder „jetzt erst recht“ konnten wir als Ver-
ein im zurückliegenden Jahr die an uns gestellten Aufgaben 
gut erfüllen: der Spiel- und Trainingsbetrieb für unsere 
kleinen und großen Vereinsmitglieder „in- und outdoor 
läuft“ und sämtliche Veranstaltungen konnten durchgeführt 
werden. 

Der Jahresbeginn 2023 stand nach drei Jahren, in denen 
es keinen Hallenfußball gab, endlich wieder im Zeichen des 
Ahrbach-Cups. Der Zuspruch entsprach zwar nicht dem 
vor Corona, aber die, die da waren, zeigten uns ihre Freude 
darüber, dass es ER zurück ist. Das hat uns gutgetan! Auch 
unsere Tanzgruppen waren happy, denn endlich war wieder 
Fassenacht. In Boden und in Ruppach-Goldhausen flogen 
die Beine der Tänzerinnen und so manche Tänzerin elegant 
und mit einem Strahlen im Gesicht über die Bühne. Unsere 
„Wake upper“ machten nicht nur beim Tanzen, sondern auch 
bei der Organisation und Präsentation des Abends an der 
Seite der „Alten Herren“ eine richtig gute Figur. Auch das 
Orga-Team um die „Bodener Beat Dancer“ hat nichts ver-
lernt und wieder ein tolles Event auf die Bühne gebracht. An 
gleicher Stätte fand am 28.04. der „10. Bodener Brinkenlauf“ 
statt, und auch diese Veranstaltung war wieder ein voller Er-
folg. Dies lässt sich auch vom Grundschulturnier vom 24.05. 
auf unserer Rasensportplatzanlage in Ruppach-Goldhausen 
sagen, welches wir schon traditionell mit der Grundschule 
„Am Ahrbach“ ausrichten. 

 
Die Aufzählung wäre ohne zwei weitere Veranstaltungen, 
die in der Verantwortung von Abteilungen des TuS Ahrbach 
durchgeführt wurden, nicht komplett. Am 17./18.06. wurde 
der JSG-Sommercup in Weroth aus der Taufe gehoben. 
Mit dieser Veranstaltung entlasten die Jugendfußballer 
die JSG-Vereine und tragen dazu bei, die Kosten in diesem 
Bereich zu decken. Mit einer ganz anderen Motivation sind 
die Alten Herren bei der Ausrichtung des Kirmesmontags in 
Ruppach-Goldhausen angetreten: etwas für das Dorf tun, 
Brauchtum bewahren, die Tradition am Leben erhalten und 
am Ende den Erlös spenden. „Toll gemacht“ Alte Herren. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei uns mitmachen 
und es hierdurch anderen ermöglichen, die Erfahrung 
„Mannschaftssport und Vereinsleben“ zu machen.  

Wie heißt es so schön: „Tue Gutes und sprich darüber!“. Ich 
möchte Euch/Sie alle ermutigen und bitten, von den Mög-
lichkeiten und positiven Erfahrungen aus dem Vereinsle-
ben zu erzählen. Über die Dinge, die nicht funktionieren, 
sprechen wir schon genug. Vereine stehen vor der großen 
Herausforderung, gerade in der heutigen Zeit, Menschen zu 
gewinnen, die bereit sich zu engagieren und mit ihrem „Feu-
er“ andere anzustecken und zu begeistern. Ich bekomme es 
fast täglich mit, wie unsere Leute für unsere Sache brennen 
und bin total stolz darauf. Es gilt aber auch wachsam zu sein, 
es soll keine/r „verbrannt“ werden. Funktionierende Vereine 
werden wir in Zukunft haben, wenn das Bewusstsein und 
die Bereitschaft, sich für andere einzubringen gestärkt und 
erhalten wird. Dafür sind wir alle verantwortlich, JETZT 
UND HIER!

Ich wünsche Euch und Ihnen viel Spaß mit dem neuen  
„anpfiff“ und freue mich auf zahlreiche Gespräche über  
die gute Zukunft unseres Vereins.

Herzliche Grüße Rudolf 
Vorsitzender TuS Ahrbach
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FUSSBALL meinverein

DFB-Verdienstnadel  
für Raimund Schäfer

Ehrenbrief des Fußball-
verbandes Rheinland für 
Julija Ismajli, Janik Herz  
und Heiko Hannemann

Ehrenbrief des Fußballverbandes 
Rheinland: Carlos Bauch,  
Christoph Schmidt, Volker Schmidt 
von Tippelkirch, Peter Olbrich, 
Frank Steigerwald, Jörg Simon

Bronzene Ehrennadel des  
Fußballverbandes Rheinland:  
Michael Rausch, Wolfgang 
Schmidt, Ralf Schmidt

60 Jahre: Ewald Wirth, Winfried Ferdinand, 
Hans-Gerhard Herz, Norbert Linden, Alois 
Kollig, Walter Wirth. 

50 Jahre: Raimund Schäfer, Gudrun Wetzlar, 
Volker Hübinger, Armin Wetzlar, Rudolf Bauch. 
40 Jahre: Olaf Stamm, Christian Schmidt,  
Rita Wirth, Ursula Gerlach. 

25 Jahre: Jörg Simon, Eberhard Kettner, 
Sabine Schönberger, Marcus Strobel,  
Jürgen Lehmann, Jörg Born, Michael Rausch,  
Sebastian Zacharias, Marcus Strobel

EHRUNGEN IM RAHMEN DES AHRBACH-CUPS 2023

EHRUNGEN IM RAHMEN DES FESTAKTES ZUM 100JÄHRIGEN  
JUBILÄUM DES TUS AHRBACH

EHRUNGEN VERDIENTERE VEREINSMITGLIEDER IM RAHMEN DES FESTAKTES 
ZUM 100JÄHRIGEN JUBILÄUM DES TUS AHRBACH
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Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen des TuS Ahrbach,  
liebe Sportsfreunde

Nach dem verspäteten Jubiläumsjahr in 2022 steht abseits der großen Festivitäten in 
diesem Jahr wieder „business as usual“ an.

Also, Ärmel hochkrempeln und #miteinander um Punkte und Trophäen kämpfen. Denn 
#miteinander – das Motto unseres Jubiläums – hört nicht einfach auf. #miteinander 
wird uns auch in Zukunft ein wichtiger Bestandteil unseres Tuns bleiben. 

Sport ist wichtig für Körper und Geist. Er ist die beste Medizin, um Krankheiten zu ver-
meiden. Doch der Sport beeinflusst auch die Psyche. Erfolgserlebnisse stärken das 
Selbstvertrauen. Auch der soziale Aspekt darf nicht außer Acht bleiben. Mit Sport 
lässt sich die Freizeit #miteinander und gesellig gestalten. Sportler schaffen und erle-
ben so einen wertvollen Ausgleich zum Alltag.

Teamsportarten tragen darüber hinaus dazu bei, Qualitäten wie Teamgeist, Fairness 
und Zusammenhalt und eben das vielzitierte #miteinander zu fördern. Diese Werte 
sind offensichtlich auch in der heutigen Zeit - nicht nur für unsere Kinder und Jugend-
lichen - von großer Bedeutung. Mehr denn je muss es heißen: Gemeinsam und #mit-
einander sind wir stark. Wichtig sind jedoch bei allem Ehrgeiz und Leistungsdenken 
der Spaß und die Freude am gemeinsamen Sport. Mein Gruß gilt daher allen, die das 
Vereinsleben und das #miteinander in der Gemeinde aktiv mitgestalten. Ich wünsche 
dem Vorstand weiterhin gutes Gelingen, den aktiven Sportlern und den Zuschauern 
ein erfolgreiches, faires und spannendes neues Sportjahr 2023/2024.

Zum Schluss ein Zitat des großen Franz Beckenbauer:  
„Geht’s raus und spielt’s Fußball!“

Euer Klaus Henkes, Ortsbürgermeister Ruppach-Goldhausen

grußwort
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Wo steht die JSG AHRBACH-
FRENZ-STAUDT mit der  

Zielsetzung, den Jugendfußball 
konzeptionell voranzutreiben,  

zu verändern und das eigene  
Profil als Ausbildungsverein 

weiter zu schärfen? 
 

Die nachfolgende Betrachtung be-
schränkt sich auf die 11ér Mannschaf-
ten der JSG (C, B- und A-Junioren).

Übergänge von den Junioren in die Senioren
Zur Saison 22/23 haben sage und schreibe 12 Spieler des 
Jahrgangs 2003 den Weg von der A-Jugend zu den Senio-
ren der SG Ahrbach gefunden. Das erste Jahr dort ist für sie 
weitgehend positiv verlaufen. Beim Jahrgang 2004 sind es zur 
Saison 23/24 „nur“ 4 Neuzugänge aus der A-Jugend. Zwei 
Spieler gehen beim Heimatverein Spvgg. Steinefrenz-Weroth 
zu den Senioren und zwei weitere Spieler haben sich leider 
einem Bezirksliga-Konkurrenten angeschlossen. In den letz-
ten beiden Spielzeiten sind also 20 Spieler, bei unserer JSG 
ausgebildet, zu den Senioren gewechselt. 

Bilanz der Teams
Die JSG AHRBACH-FRENZ-STAUDT kann auf zwei sehr er-
folgreiche Spielzeiten zurückblicken. Zunächst wurden in der 
Saison 21/22 sowohl die C- als auch die A-Jugend Bezirks-
meister. Die B-Jugend erkämpfte sich über die Relegation  ein 
weiteres Jahr in der Bezirksliga. Zur Saison 22/23 schickten 
wir jeweils zwei C- und B-Jugendteams in die Bezirksliga- 
bzw. Leistungsklasse und eine A-Jugend in die Rheinlandliga. 
Von Anfang an bestand die Herausforderung, die aktive Zu-
sammenarbeit zwischen den Teams zu entwickeln. Besonders 
die B/A-Jugend war hiervon betroffen, da zahlreiche Spieler 
aus der B-Jugend häufig in der A-Jugend spielen mussten. 
Dies war für die Jungs eine große Herausforderung, der sie 
sich jedoch mit Bravour stellten. 

Aber auch die C-Jugendspieler halfen 
fleißig innerhalb der C-Jugend und bei 
der B2 aus und trugen so zum Erfolg 
der JSG bei:
·  A-Jugend schafft den  

Klassenerhalt in der Rheinlandliga
·  B-Jugend erreicht den 3. Platz  

in der Bezirksliga
·  B2-Jugend erreicht die Meisterrunde 

und belegt am Ende den 7. Platz
·  C1-Jugend erreicht den 8. Platz  

in der Bezirksliga und somit  
den Klassenerhalt

·  C2-Jugend erreicht den 4. Platz in der Kreisliga

In der Saison 23/24 startet die JSG Ahrbach-Frenz-Staudt mit 
der A-Jugend erneut in der Rheinlandliga, die B- und C1-Ju-
gend spielen in der Bezirksliga, die C2 startet auf Kreisebene. 
Die Kader der genannten Teams umfassen insgesamt ca. 100 
Spieler aus den Jahrgängen 2005 - 2010. Die Zu- und Abgän-
ge in den genannten Altersbereichen halten sich in etwa die 
Waage. 

Die Trainerteams
Zur Saison 23/24 musste die JSG zwei Trainerteams komplett 
neu zusammenstellen, da die bisherigen Trainer aufgehört oder 
in einen anderen Verein gewechselt sind. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei Tobias Ortseifen, Daniel Ortseifen, Andreas 
Zerfas, Janik Herz (alle B-Jugend) Alexander Groth, Lukas 
Reusch und Nico Kexel (C-Jugend) für ihre Trainertätigkeit in 
der JSG Ahrbach. Für unsere Mannschaften konnten wir zur 
neuen Saison folgende Trainerteams zusammenstellen:

C2-Jugend: Simon Stahl, Henrique Alberto,  
Philipp Schlemmer und David Skatulla
C1-Jugend: Luca Dennis Schmidt, Carlos Bauch,  
Lorenz Hommrich und Timo Steigerwald
B-Jugend: Erhan Okumus, Merlin Bratenstein  
und Abdulrazak Alhussain

NEUES VON DER JSG AHRBACH-FRENZ-STAUDT UND DEM

jugendfussball
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A-Jugend: Volker Schmidt v.Tippelskirch,  
Volker Wittelsberger, Olaf Muth und Ralph Schmidt
TW-Training: Raimund Schäfer

Campustraining
Ergänzend zum Mannschaftstraining führen wir ein teamüber-
greifendes Training mit ausgewählten Schwerpunkten durch. 
Dieses Training ist für alle Spieler offen und wird neben ei-
nem Mannschaftstrainer zusätzlich von einem oder auch zwei 
Campustrainern geleitet. Die jeweiligen Schwerpunkte be-
nennt der Mannschaftstrainer. Das Training findet bevorzugt 
in den Übergangsphasen bzw. in der spielfreien Zeit statt. 
Uns stehen für das Campustraining als Trainer zur Verfügung:

C-Jugend:  Heiko Hannemann
C/B-Jugend:   Heiko Hannemann und  

Markus Quirmbach
B/A-Jugend:   Volker Schmidt v. Tippelskirch  

und Markus Quirmbach
Koordination/ Administration:  
Ralph Schmidt und Rudolf Bauch

JSG-Vorstand
Der Vorstand übernimmt die Gesamtverantwortung für die 
sportlichen, administrativen und finanziellen Belange der JSG 
und besteht aus je einem Vertreter der beteiligten Vereine 
und zusätzlich drei Personen, welche die Altersstufen E/F, 
D/C und A/B-Jugend repräsentieren. Die Arbeit des JSG-Vor-
stands entwickelt sich seit Gründung der JSG AHRBACH-
FRENZ-STAUDT im Jahr 2020 ständig weiter. Eine größere 
Nähe zum Geschehen auf dem Platz und damit zu den Ak-
teuren soll gewährleistet werden (Trainer, Spieler, Eltern), um 
teamübergreifende und konzeptionelle Entwicklungen immer 
wieder miteinander zu besprechen, umzusetzen und nachzu-
halten. Damit sollen schneller als bisher in Einzelfragen Ent-
scheidungen getroffen werden können.

Fazit und nächste Schritte. 
Ein wichtiges Ausbildungsziel ist es, die Jugendspieler gut 
ausgebildet in den Seniorenbereich zu überführen. Dies 
erfordert eine gute Verzahnung zwischen dem Junioren- und 
Seniorenbereich. Hier heißt es also, „dranbleiben“: früh-
zeitig Kontakte herstellen und Perspektiven aufzeigen. Die 
Richtung stimmt!

 
 
Die sportliche Bilanz unserer JSG kann sich sehen lassen.  
Unsere Jungs erhalten im Trainings- und Spielbetrieb ständig 
die Möglichkeit, an sich zu arbeiten und sich zu verbessern. 
Diese Komponente wird durch die Verzahnung im Campus-
training und darüber hinaus verstärkt. Wir brauchen diese 
zusätzlichen Reize auch in Zukunft!

Um die beschriebene Verzahnung unter den Teams herzustel-
len, braucht es die Bereitschaft und das Bemühen auf allen 
Ebenen. Wir stellen uns künftig entsprechend auf und passen 
die Strukturen an, um diesen Prozess zu unterstützen. Der Ge-
winnung und Weiterentwicklung von Jugendtrainern ist die 
Voraussetzung für eine gute Ausbildung. Wir wissen um die 
Herausforderung, vor der wir stehen. Mut macht uns, dass ak-
tuell 7 der 15 Trainer im Altersbereich unter 25 Jahre alt sind. 
Wir verbessern die Rahmenbedingungen weiter und entwi-
ckeln neue Ideen für die Aquise und Qualifizierung der Trainer.

jugendfussball
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jugendfussball

FUSSBALL – A-JUNIOREN 

Die Zielsetzungen für die neue Saison 
betrachten

·  Gutes Teamgefüge erarbeiten,  
Zusammenhalt fördern, persönliche 
und sportliche Weiterent wicklung 
sowie Erfolg im Team.

·  Gemeinsam großartige Momente  
in der Mannschaft erleben.

·  Festigen der Teamstrukturen, sport-
liche erfolgreiche Spiele bestreiten. 

·  Gutes und gemeinsames Netzwerk  
mit der U17 erarbeiten.

·  Weitere Entwicklung der Talente  
mit Ausrichtung auf die Senioren-  
Mannschaften. 

·  einen weiteren Blick in die  
Zukunft richten.

 
Die Zeit ist im Wandel – offen und 
mutig weiter neue Wege gehen!
Nicht zuletzt die Zugpferde der Natio-
nal-Teams zeigen uns, dass neben der 
technischen und taktischen Schulung und 
Entwicklung von Talenten vieles mehr zu 
beachten ist. Kreativität, Pioniergeist, of-
fene und positive Entfaltungsspielräume 
der Beteiligten in ihren Funktionen, der 
Zusammenhalt untereinander, gewinnen 
immer mehr an Bedeutung.

Jegliche Art von vorzeitiger Zuordnung 
und Beschneidung, somit die Einengung 
von Entfaltungsmöglichkeiten, behindern 
die erfolgreiche Entwicklung des Einzelnen  

 

und somit des Teams entscheidend. Hierzu 
unterstützt und steht gerade der vereinsei-
gene Fußball-Campus mit Ideen und 
Impulsen. Er zeigt uns, wie in Zukunft 
ein erfolgreiches Team Spirit umgesetzt 
werden kann. Sowohl Spieler wie auch 
Trainer erfahren die Stärke einer übergrei-
fenden Basisausbildung im Verbund von 
einzelnen Mannschaften, und sprechen 
unsere Fußballer*innen, Trainer und Mit-
wirkenden gleichermaßen an. Miteinander 
lernen und entwickeln von persönlichen 
und fußballspezifischen Inhalten erzeugen 
den elementar wichtigen Zusammenhalt, 
sowie Spaß und Emotionen im Netzwerk 
des gesamten Fußballgeschehens der JSG 
Ahrbach.

Unser gemeinsames Ziel der verantwortli-
chen Trainer und Funktionen, einschließlich 
Eltern und Freunden sollte den Spieler*in-
nen diesen Zusammenhalt als Wertbeitrag 
vorgeben und leben. Stehvermögen und 
Standing sind hierzu unausweichlich, um 
einen erfolgreichen gemeinsamen Kon-
sens zu erwirken.

Somit können alle einen wertvollen Beitrag 
für eine erfolgreiche Jugendarbeit leisten: 
– gleich ob in der Mannschaft oder beim 
Campus- Training, egal ob jüngerer oder 
älterer Jahrgang. Nur gemeinsam können 
wir dem Erfolg im Ganzen ein Gesicht ge-
ben – ein Gesicht, in dem eine erfolgreiche  
Handschrift und Ausrichtung zukunfts- 

 
 
 
 
weisend für alle steht. „Erfolgreiche Fuß-
ball Jugend- Ausbildung kennzeichnet sich 
nicht ausnahmslos an Tabellenstand und 
Titelgewinn, sondern die Strahlkraft des 
Erfolges setzt sich zudem aus gleichen 
Teilen innerer Werte zusammen.“

Was uns in der letzten Saison mit dem 
Klassenerhalt der Rheinlandliga gelungen 
ist, geben wir auch für die neue Saison 
als erklärtes Ziel aus. Es wäre allerdings 
schön, wenn wir es zum Ende der Saison 
nicht ganz so spannend machen würden, 
wie in der vergangenen Saison und wir die 
Klasse frühzeitig sichern.

Die ersten Eindrücke von unserer neuen 
A-Jugend in den bereits absolvierten Trai-
ningseinheiten und Vorbereitungsspielen 
geben uns das Gefühl, gut aufgestellt und 
vorbereitet in die neue Saison zu gehen. 
Die Jungs sind konzentriert und engagiert 
bei der Sache. Was sich recht eindeutig 
erkennen lässt und sich absolut positiv auf 
die fußballerische Entwicklung und den 
Teamgeist auswirkt, sind die gemeinsam 
durchgeführten Trainingseinheiten der A- 
und B-Jugend. 

Dies ist eine gute Grundlage für die Jungs 
der A- und B-Jugend, um sich den Heraus-
forderungen in ihren Klassen zu stellen und 
ist hilfreich für den späteren Übergang in 
den Seniorenbereich. Um als Schnittstelle 
zum Seniorenbereich gut zu funktionieren, 
wollen wir, im letzten Jahr bereits prakti-
ziert, den Spielern des älteren Jahrgangs 
der A-Jugend die Möglichkeit geben, an 
Trainingseinheiten der Senioren teilzuneh-
men.
 
Mit diesen Eindrücken freuen wir uns 
auf eine neue und spannende Saison. 

ZIELSETZUNGEN FÜR DIE NEUE SAISON
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FUSSBALL – B-JUNIOREN  
Fußball – B-Junioren

Unsere B-Jugend ist bereit: Sich mit Motivation und Engagement den  
Herausforderungen zu stellen

Viel los war bei der neuen B-Jugend zur neuen Saison. Das Trainerkarussell 
drehte sich auf Hochtouren:  alle bisherigen Trainer hörten auf (Janik Herz, Tobi-
as Ortseifen, Daniel Ortseifen, Andreas Zerfas, Olaf Muth – vielen Dank für Euer 
langjähriges Engagement!). Es konnte mit Erhan Okumus ein guter und sehr er-
fahrener neuer Trainer gewonnen werden. Schon die ersten Trainingseinheiten 
zeigten, dass die Mannschaft gewillt ist, die schweren Aufgaben der neuen Sai-
son in der Bezirksliga zu meistern. Gemeinsam mit Erhan kamen Abdulrazak Al-
hussain (Co-Trainer) und Merlin Bratenstein (Mannschaftsverantwortlicher) ins 
Team – ergänzt wird das Trainerteam mit Raimund Schäfer als Torwart-Trainer. 

Zu den Zielen der Saison konnten wir die Meinung von Tim Sikora, Mannschafts-
rat der B-Jugend, einfangen: „Ich denke, dass die Spieler unterschiedliche Er-
wartungen haben. Während manche den Abstieg verhindern wollen, sind viele 
der Meinung, dass wir mit einer stetigen Leistungssteigerung auch oben mit-
spielen können. Allgemein wollen wir mehr Disziplin, Teamwork und eine star-
ke Mentalität erreichen. Erst einmal müssen wir als neue Mannschaft mit den 
neuen Trainern zusammenwachsen, dann ist für die kommende Saison auch sehr 
viel Luft nach oben, da ist sich die ganze Mannschaft einig.“ 

Die Vorbereitung ist durch die Sommerferien wie jedes Jahr kompliziert. Trotz-
dem werden einige interessante Testspiele, wie der Test gegen FC Rot-Weiß 
Koblenz II und gegen die Rheinlandliga-Mannschaft des FC Germania Metter-
nich einiges über die Möglichkeiten dieser Mannschaft aussagen. Wir sind aber 
überzeugt davon, mit Motivation, Engagement und einer guten Vorbereitung die 
gesetzten Ziele erreichen zu können. 

Trainer/Betreuer: Erhan Okumus, Merlin Bratenstein,  
Abdulrazak Alhussain 

TW-Trainer: Raimund Schäfer

B-JUNIOREN –  
MOTIVIERT

TORWART-TRAINING

jugendfussball
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FUSSBALL – C2-JUNIOREN  
Kreisliga 
Trainer/Betreuer: 
Simon Stahl, David Skatulla, Phillip Schlemmer, Henrique Alberto

C2-JUNIOREN –  
ENGAGIERT

FUSSBALL – D-JUNIOREN  
Kreisliga 

D-JUNIOREN –  
AUFSTREBEND

FUSSBALL – C1-JUNIOREN  
Fußball C1-Jugend

Für die C1 der vergangenen Saison geht eine erfolg-
reiche und ereignisreiche Saison zu Ende. Sowohl der 
Mannschaft als auch dem Trainerteam war es wichtig, 
sich weiterentwickeln zu können und den Übergang 
aufs große Feld so fließend wie möglich zu gestalten. 
Dabei trat die Mannschaft in der Kreisklasse sowie im 
Rheinland- und im Kreispokal an. Während man gegen 
Wolfstein in der ersten Runde um den Rheinland Pokal 
ausschied, gelang es, das Kreispokal Halbfinale zu er-
reichen, das man erst im Elfmeterschießen verlor. Die 
Kreisklasse schloss man auf Platz 4 ab und musste sich 
nur Mannschaften des älteren Jahrgangs geschlagen 
geben. 

Die Jungs haben innerhalb des ersten C-Jugend Jah-
res große Fortschritte gemacht und Zuschauer, Gegner 
und nicht zuletzt das Trainerteam das eine oder andere 
Mal in Erstaunen und Begeisterung versetzt. In Vorbe-
reitung auf die nun kommende Saison hat das Team 
bereits einige Testspiele absolviert und es steht noch 
eine Fahrt zu unseren Freunden bei den Eindse Boys 
an. Dort wird neben gemeinsamen Aktivitäten mit der 
dortigen C-Jugend auch ein Turnier gespielt, das als 
ausgezeichneter letzter Test zur neuen Bezirksliga-Sai-
son dient. Nachdem derselbe Jahrgang bereits in der 
D-Jugend erfolgreich die Bezirksliga hielt, ist das auch 
jetzt wieder unsere Zielsetzung. Das Trainerteam und 
die Mannschaft schauen zuversichtlich und voller Vor-
freude auf die neue Saison. Man darf gespannt auf ei-
nige Neuzugänge schauen, die den sowieso schon sehr 
talentierten Kader ergänzen.

Trainer/Betreuer: Luca Dennis Schmidt,  
Carlos Bauch, Lorenz Hommrich, Timo Steigerwald

In der Saison 2023/2024 gehen die Trainer des letztjährigen älteren 
E-Jugend-Jahrgangs (2012), Marco Mai und Stephan Zerwas, mit 
ihren Jungs in der D-Jugend an den Start. Ergänzt wird die Mann-
schaft durch 3 bis 4 Spieler der bisherigen D-Jugend (2011er). Seit 
der Rückrunde unterstützt Finn Höwer das Team als Torwarttrainer. 
Neben der fußballerischen Ausbildung ist es weiterhin das Ziel, eine 
Mannschaft zu bilden, die möglichst viele Jahre zusammenbleibt und 
viel Spaß am Fußball hat.

Eine Herausforderung wird die Umstellung auf den größeren Platz und 
die Tatsache, dass wir im Kern mit einer Mannschaft des jüngeren 
Jahrgangs antreten. Wir sind mit einer Kadergröße von mehr als  
20 Spielern auf allen Positionen gut besetzt. 

Seit Anfang Juli sind wir in der Vorbereitung auf die neue Saison und 
konnten bisher immer mit mindestens 15 Kindern trainieren. Wichtiger 
als die reinen Ergebnisse ist für uns, dass wir eine Entwicklung als 
Mannschaft und einer/s jeden einzelnen sehen und die Kinder Spaß 
am Fußball und am Training haben.

Im ersten Pflichtspiel Anfang September wartet im Rheinlandpokal 
direkt ein Bezirksligist, dem wir Paroli bieten wollen. Wir freuen uns 
auf die Herausforderungen und sind gespannt, wie die Entwicklung 
unserer Mannschaft weitergeht. 

Trainer/Betreuer: Marco Mai, Stephan Zerwas

C1-JUNIOREN – 
ZUVERSICHTLICH

jugendfussball

www.evm.de
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UNSERE FUSSBALL„STARS“ VON MORGEN!

FUSSBALL – E1/E2-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

FUSSBALL – E3/E4-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

Marc und Kim Schaaf, Martin Bauer

Mit viel Begeisterung dabei – unsere E-Juniorinnen 
und Junioren absolvieren eine gute Vorbereitung.

Zu Beginn ein kurzer Rückblick auf die abgelaufene erfolg-
reiche Saison. Mit 35 Kindern konnten wir drei Teams bilden:

E1 Trainer/Betr.: Stephan Zerwas und Marco Mai 
E2 Trainer/Betr.: Kim Schaaf, Marc Schaaf und Martin Bauer 
E3 Team aus Staudt in Eigenregie

Die Saison war großartig! Geprägt von vielen sportlichen 
und freundschaftlichen Erlebnissen und gekrönt durch das 
Saison-Abschlussturnier in Weroth am 18. Juni 2023. So 
macht Jugendfussball Spaß und wir laden alle Kids und ihre 
Eltern herzlich ein, uns auf diesem erfolgreichen Weg weiter 
zu begleiten. 

Hier noch ein kurzer Überblick über  
die laufende Saison 2023/24:

·  Die ehemalige E1 bildet die neue D-Jugend

·  Weiterhin wird es eine E-Junioren-Trainingsgruppe geben, 
die den Teamspirit fördert und weitere Spielerinnen und 
Spieler für die E1 heranwachsen lässt.

·  Aus der F-Jugend kommt eine Mannschaft mit ca.  
14 Spielern hoch in die E-Jugend,  
Trainer Sven Reichwein und Andreas Schmidt.

·  Darüber hinaus gibt es eine Mannschaft aus Staudt,  
sie sich selbst organisieren wird und auch dort trainiert.

E3: Sven Reichwein und Andreas Schmidt  //  E4: Ali Tunc und Theodor Eckel

GBI_Bandenwerbung_300x83cm_final_JF.indd   1 19.04.18   15:46

jugendfussball

HERZLICHEN DANK AN 
CHRISTIN TRUPP FÜR  
DIE TOLLEN FOTOS DER 
JSG-TEAMS.
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F1-F9 – Fair-Play-Liga: Andre Hameister, Jonas Habitzer, Matthias Frink, Karsten Kull, Dominic Dähn, Rene Ferdinand, Alban Scheider

Trainer: Tobias Müller, Dominik Thier, Marius Roth

FUSSBALL – BAMBINI STEINEFRENZ

Trainer: Lars Diensberg und Jeff Blackburn

FUSSBALL – BAMBINI AHRBACH-STAUDT

FUSSBALL – F1-F9-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

jugendfussball

MACH MIT! 
0160 5502383 

Rudolf Bauch
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JSG AHRBACH-STEINEFRENZ-STAUDT 2023/24 - MITEINANDER SIND WIR STARK!

jugendfussball

Es ist traurig, wenn die Menschen,  
die dir die schönsten Erinnerungen gegeben haben, 

selbst eine werden.

Wir denken an unsere verstorbenen Sportfreunde.
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DANKE TRAINER! DIE WANDERUNG DER JUGENDTRAINER  
WAR SPASSIG, KOMMUNIKATIV UND INSPIRIEREND!

jugendfussball
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alteherrenfußball

„OLDIES BUT GOLDIES“

Seit der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitschrift 
gab es wieder viele Aktivitäten der Alten Herren des 
TuS Ahrbach.

Zu unserer 100-Jahr Feier konnten wir unsere Sportfreunde 
aus Holland – die Veteranen der Eindse Boys – begrüßen. 
Das obligatorische Länderspiel gewannen wir wieder am 
Samstag, den 23. Juli 2022 mit 5:1, so dass ein Erfolg der 
Eindse Boys weiter auf sich warten lässt. Bei den an-
schließenden Feierlichkeiten waren sie jedoch mit uns auf 
Augenhöhe!

Am 05. September 2022 statteten wir den Alten Herren aus 
Enkirch an der Mosel unseren Gegenbesuch ab – die alte 
Heimat unseres „Chef de Cuisine“ Manfred Greis. Auf dem 
abgelegenen Sportplatz konnten wir das Freundschaftsspiel 
ausgeglichen gestalten und erzielten ein gerechtes 1:1.  
Bei dem anschließenden gemütlichen Beisammensein ging 
der Sieg, mit tatkräftiger Unterstützung unserer Frauen, 
jedoch eindeutig an uns. 

Beim traditionellen Oktoberfest mit zünftigem Oktoberfest-
bier und bayrischen Schmankerln wurde bis in die frühen 
Morgenstunden wieder unter Beweis gestellt, dass wir noch 
lange nicht zum „Alten Eisen“ gehören.

Beim jährlich stattfindenden Wandertag starteten wir bei 
Thorsten Neubauer in Montabaur und wanderten dann auf 
den Köppel, wo wir einige Stunden in gemeinsamer, fröhli-

cher Runde saßen. Letztlich setzte sich ein noch 
stattlicher Tross nach Wirges in Bewegung und 
die Alten Herren zeigten, dass sie körperlich und 
trinktechnisch noch einiges zu geben haben.

Im Juni diesen Jahres unterstützen die Alten 
Herren die Kirmes in Ruppach-Goldhausen. Da 
wieder kein Frühschoppen am Kirmesmontag 
geplant war, übernahmen wir für diesen Tag die 
Leitung und führten bei herrlichem Wetter und 
gutem Zuspruch der Bevölkerung, einen gelunge-
nen Frühschoppen durch, der zudem noch zwei 

positive Nebeneffekte hatte. Der Gewinn und die Spenden 
sollten nicht in die eigenen Kassen gehen, sondern für gute 
Zwecke verwendet werden. Zum einen konnte dem Hospiz 
St. Thomas in Dernbach für die Betreuung kranker Menschen 
ein Betrag von 1.200,– Euro zur Verfügung gestellt werden, 
zum andern wird die Ortsgemeinde mit 500,- Euro für das 
Anpflanzen von Obstbäumen auf einer Streuobstwiese 
entlang des Zehnhäuser Weges unterstützt. Ein herzliches 
Dankeschön allen, die zu dieser gelungenen Aktion beigetra-
gen haben!

FUSSBALL – ALTE HERREN

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch
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Geplant war für das Jahr 2023 eine Wiederholung unseres 
Ausflugs aus 2016, eine Isar-Floßfahrt, die aber aus verschie-
densten Gründen nicht zustande kam. Kurzfristig orientierte 
man sich um und auf Vorschlag von Marc Schaaf (herzlichen 
Dank für die Organisation) wurde  ein Ausflug nach Bamberg 
geplant und erfolgreich durchgeführt. Mit der Bahn ging es 
in die Stadt der Biere und nach zwei unterhaltsamen und 
kurzweiligen Tagen, wieder zurück in die Heimat. 

Sportlich ist zu erwähnen, dass es nach den Corona-be-
dingten wenigen Spielen in den vergangenen Jahren wieder 
leicht bergauf geht. Leider jedoch nur im Bereich der Ü45. 
In der Ü35 können wir derzeit nicht regelmäßig am Spielbe-
trieb teilnehmen, sind jedoch guter Hoffnung, dass sich dies 
wieder bessert. In diesem Jahr haben 2 Spieler die Grenze 
von 500 AH-Spielen überschritten: Rudolf Bauch und Ralph 
Schmitt! 

Wir haben uns nach vielen Jahren auch wieder neue Trikots 
(ein herzliches Dankeschön bei Sponsor Tim Heiden (Security 
& Consulting GmbH) für die finanzielle Unterstützung) und 
eine einheitliche Freizeitkleidung zugelegt.

Ein Höhepunkt für dieses Jahr wird der für 23. September 
2023 vorgesehene Besuch der „Sonntags-Veteranen“ der 
Eindse Boys sein, mit dem wiederholten Versuch, endlich  
einen Sieg gegen uns einzufahren. Die Freunde aus Eind 
haben zwei AH-Teams und bisher haben wir immer nur 
gegen die „Samstags-Truppe“ gespielt und auch immer 
gewonnen – was sich auch nicht ändern soll – Versprochen! 
Im Anschluss an das Länderspiel werden wir gemeinsam bei 
unserem traditionellen Oktoberfest feiern.

Leider mussten wir auch zwei langjährige Mitglieder der Alten 
Herren auf ihrem letzten Weg begleiten – im November 2022 
unser Ehrenmitglied Guido Henkes und im Juli 2023 Walter 
Breuer. Wir sind in Gedanken bei Euren Angehörigen und 

tragen Euer Andenken in Ehren!

 
Die Alten Herren des TuS Ahrbach wünschen eine 
spannende und erfolgreiche Saison 2023/2024. 

alteherrenfußball

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch
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seniorenfußball

VIEL VERÄNDERUNG IM SENIORENFUSSBALL

 
Die 1. Mannschaft startet mit einem 
neuen Trainerteam in die Saison der Be-
zirksliga Ost. Nachdem unser langjähri-
ger Trainer Niklas Wörsdörfer die SG in 
Richtung Niederroßbach verlassen hat, 
stand zunächst eine Trainersuche an. 
Mit Zvonko Juranovic ist es gelun-

gen, einen Heiligenröther 
„Jung“ in seinen Heimat-
verein zu lotsen. Zvonko, 
der bereits in der Jugend 
die Schuhe für den TuS 
Ahrbach geschnürt hat-
te, bildet gemeinsam mit 
Rene Reckelkamm das 
Trainerteam für die Ers-
te. Ergänzt werden soll 
das Team – da uns auch 
Guido Birnfeld verlassen 

hat – mit einem neuen Torwarttrainer, 
dessen Verpflichtung zum Redaktions-
schluss noch nicht feststand. Mit Zvonko 
und dem neuen Trainerteam verbindet 
sich auch die Hoffnung, der Mannschaft 
neue Impulse zu geben. Schließlich steht 
das Team vor einem enormen Umbruch. 

Sieben Abgänge (Martin Weber und Mario 
Schaaf Laufbahn beendet, Niklas Rhein/ 
Niederroßbach, Nils Weimer/Steinefrenz, 

Mario Denker/Montabaur, Marco  
Kovacevic/Hundsangen, Adrian Bruch/ 

Wirges) haben die Mannschaft verlassen – 
ein herzliches „Danke!“ an die Jungs  
für Ihren Einsatz bei der SG Ahrbach. 

 
Dem entgegen stehen 7 Neuverpflich-
tungen (Mert Korkmaz/Neitersen, Julian 
und Manuel Schmitz/Puderbach, Sebas-
tian Görg/Horressen, Matthias Ambrus/
Siershahn, Soner Kiziltoprak/Nassau, 
Valentin Mihaljev/Herschbach-Schen-
kelberg). Erfreulich auch der Wieder-
einstieg von Joshua Kap, Emre Sayan 
und Jannis Wyremblewsky nach jeweils 
überstandenen Langzeitverletzungen. 

FUSSBALL – SENIOREN I

Die Saison 2023/2024 verspricht eine Spannende zu  
werden – versehen mit einigen Fragezeichen:

·  Wie gelingt der Umbruch in der 1. Mannschaft?

·  Kann unsere Zweite den souveränen Auftritt  

aus dem Aufstiegsjahr wiederholen? 
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seniorenfußball

Komplettiert wird der Ka-
der durch Jan Hommrich  
(2. Mannschaft) sowie And-
re Filipe de Sa Alberto und 
Mehmet Akgün aus unserer 
A-Jugend. Damit ist der Ka-
der deutlich breiter aufge-
stellt. Es liegt auf der Hand: 
der umfangreiche Personal-
wechsel birgt Risiken, aber 

auch eine Chance. Nachdem in der Saison mit dem 8. Tabellenplatz und 
43 Punkten das Saisonziel „einstellig“ erreicht wurde, würde man gerne 
in der neuen Saison in der Tabelle etwas weiter nach oben klettern. Ge-
lingt es, den neuen Kader schnellstmöglich zu einer schlagkräftigen Ein-
heit zu formen, kann ein guter Saisonverlauf gelingen. Wir wünschen 
un serem Trainerteam und der Mannschaft dabei viel Erfolg! 
 
Die 2. Mannschaft hat in der vergangenen Saison als Aufsteiger in die 
Kreisliga B – Westerwald/Wied sicher alle Erwartungen übertroffen. 
David Quirmbach, durch Simon Stahl unterstützt, und sein Team haben 
sich als Aufsteiger souverän weit von den Abstiegsrängen ferngehalten, 
stets unter den ersten 5 Teams in der Tabelle mitgemischt und dabei be-
geisternde Spiele gezeigt. Honoriert von vielen treuen Zuschauern zeigte 
das Team durchweg geschlossene Mannschaftsleistungen und belegte 
am Ende einen verdienten 4. Tabellenplatz mit starken 42 Punkten.

Personelle Veränderungen: Matthias Metternich wechselt nach Monta-
baur und Matthias Müller, Christian Heibel beenden ihre aktive Fußball-
karriere. Von der A-Jugend stößt noch Philipp Schlemmer hinzu, sowie 
ein externer Neuzugang, Marco Di Lecce, kommt von Lokomotive Mon-
tabaur. Damit bleibt der so erfolgreiche Kader weitestgehend zusammen 
und kann die Wiederholung des im Aufstiegsjahr bereits Erreichten an-
gehen. Als Trainerteam übernehmen David Quirmbach und Janik Herz die 
Verantwortung.

Die neuen Spielklasseneinteilungen bringen neue Begegnungen mit sich: 
mit Spannung erwarten wir in der Bezirksliga-Ost die Partie gegen die SF 
Höhr-Grenzhausen. 

In der neuen Kreisliga B4, werden wir u.a. auf die neuen Gegner aus 
Langenhahn und Guckheim II treffen.

Nicht nur die Seniorenteams haben sich verändert: Wir begrüßen auch 
unsere neuen Schiedsrichter in der SG: neben Frank Steigerwald, Mar-
vin Conradi und Merlin Bratenstein werden ab der neuen Saison auch 
Stephan Leistner, Klaus Palik sowie Tim Köhn für die SG Ahrbach antre-
ten. Wir wünschen auch unseren Unparteiischen viel Erfolg!

Niklas Wörsdörfer  
bei der JSG/SG Ahrbach

Im Alter von 4 Jahren habe ich angefangen bei der  
SG Ahrbach Fußball zu spielen. Trotz kleinem Abste-
cher zum TuS Montabaur, war ich jetzt insgesamt 
über 25 Jahre bei der SGA aktiv. Sowohl die Zeit 
als Spieler, als auch die Zeit als Spielertrainer wird 
mir in toller Erinnerung bleiben. Wir konnten über all 
die Jahre tolle Erfolge zusammen feiern. Egal ob die 
Kreis pokalsiege, die Aufstiege in die A-Klasse oder 
anschließend in die Bezirksliga oder vor allem der 
Einzug ins Rheinland pokal-Viertelfinale vor ein paar 
Jahren waren wirkliche Highlights. Ich bin sehr stolz 
darauf, ein Teil davon gewesen zu sein. Aus unter-
schiedlichen Gründen fasste ich dann im Januar den 
Entschluss, dass für mich die Saison 2022/2023, die 
letzte Saison für die SGA sein wird. Zum Abschluss 
meiner Zeit bei der SGA möchte ich danke sagen für 
die tolle Zeit, die ich dort haben durfte. Danke für die 
Unterstützung in all den Jahren. Sowohl an die Vor-
stände, an die Mannschaft und auch an die Zuschauer, 
die uns über all die Jahre tatkräftig unterstützten. 

Ich wünsche der SGA und der Mannschaft  
alles Gute für die neue Saison und hoffe,  

dass man sich bald mal wiedersieht. 

Bis dahin eine gute Zeit, euer Niklas
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damenfußball

ALLES – FÜRS TEAM

Die Saison 2022/2023 starteten wir wieder mit  
zwei Damenmannschaften. In der Bezirksliga  
wollte die Erste mindestens den 3. Platz aus der  
Vorsaison verteidigen. 

Nach einer überaus erfolgreichen Hinrunde gingen wir als Herbst-
meister in die Rückrunde und blieben sogar bis zum 13. Spieltag 
ungeschlagen. Nachdem die Rückrunde, bedingt auch durch 
per sonelle Engpässe, nicht ganz so erfolgreich gespielt werden 
konnte, erreichten wir mit dem 3. Platz dennoch ein super Ergebnis.  
Darauf kann in der kommenden Saison aufgebaut werden.  

Damit es auf dem Platz funktio-
niert, gab es endlich seit Corona 
auch wieder viele Aktivitäten 
neben dem Platz. So ging es für ei-
nige Spielerinnen in diverse Esca-
pe-Rooms oder nach „Kölle“, um 
gebührend in die Karnevals-Zeit 
zu starten. Im Rahmen der Weihnachtsfeier besuchten wir 
den Koblenzer Weihnachtsmarkt, um anschließend in diversen 
Kneipen die Stadt unsicher zu machen. Zusätzlich stand die ob-
ligatorische Teilnahme am vereinseigenen Ahrbach-Cup an, der 

FUSSBALL – FRAUENTEAM I

Großer Markt 13  |  56410 Montabaur 

Hüter Einkaufszentrum  |  56422 Wirges 

Telefon (0 26 02) 38 14  |  info@schreibwaren-wetzlar.de

Ihr Fachgeschäft für Büro, Schule  
und Hobby seit 1975

www.schreibwaren-wetzlar.de
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damenfußball
 FUSSBALL – FRAUENTEAM II

„Alles auf Anfang!“ 
 
hieß es bei der zweiten Damenmannschaft des 
TuS Ahrbach. Nicht nur neues Equipment und 
neue Trikots, gesponsert von „Herborn und 
Heibel Haustechnik“, gab es zur neuen Saison, 
sondern auch einen neuen Betreuer mit Merlin 
Bratenstein, sowie neue Spielerinnen zur Stär-
kung der bestehenden Mannschaft (Lucie Rei-
chert, Jana Steigerwald, Anna-Lena Marx, Elisa 
Brinke, Franziska Thome, Larissa Stendebach).
Für die bevorstehende Saison 2022/2023 konn-
te Ben Billiy nun direkt, von Anfang an, als Trai-
ner seine Fähigkeiten mit einbringen, um eine 
neue Mannschaft zu formen. Mit einem am-
bitionierten Vorbereitungsplan begann für die 
zweite Damenmannschaft schon Anfang Juli 
die neue Saison. Viel Abwechslung gab es durch 
einige Teambuilding Maßnahmen, wie eine Ka-
nu-Tour über die Lahn, und zusätzliche Einheiten 
im Stadion in Montabaur, für den Steigerung 
der Sprint- und Lauffähigkeiten. Die vergangene 
Saison verlief für die zweite Damenmannschaft 

des TuS Ahrbach eher durchwachsen. Die Mannschaft musste sich neu finden 
und einspielen. Zusätzlich kam es während der Saison zu einigen Verlusten 
von Spielerinnen durch Verletzungen, was die Mannschaft schwer traf, so 
dass die Saison auf dem 9. Platz abgeschlossen wurde. Trotzdem konnten wir 
ein gutes Team aufbauen, was nicht zuletzt an unseren vielen großartigen 
Aktivitäten lag: Ausflug nach Köln zum Frauenbundesliga Spiel Köln gegen 
Wolfsburg, Besuch des Weihnachtsmarktes in Hachenburg mit anschießen-
dem Kegeln, Teilnahme und Mitgestaltung des Brinkenlauf in Boden. Ab-
schlussfeier der Saison in Frankfurt mit Besuch des BASH Room. Für nächste 
Saison steht klar ein Platz im Mittelfeld der Liga im Fokus. Damit soll der 
Aufwand von Trainer und Mannschaft belohnt werden.

www.evm.de
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2023 endlich wieder ausgetragen werden konnte. Krönender 
Abschluss der Saison bildete neben einer Fahrt ins Phantasia-
land vor allem die Abschlussfahrt über Pfingsten nach Holland. 
10 Spielerinnen und 2 Trainer feierten den Saisonabschluss bei 
3 Tagen Sommer, Sonne, Strand und Meer. Mittlerweile ist die 
Vorfreude auf die neue Saison da, die Vorbereitung gestartet 
und wir können es kaum erwarten, bis es wieder losgeht! 
Auch für die kommende Saison peilen wir einen Platz unter den 
ersten Drei an. Unterstützen sollen uns dabei natürlich auch 
unsere Neuzugänge. So sind wir froh, unsere Torfrau wieder 
bei uns begrüßen zu können, welche sich in der Winterpause 
der letzten Saison für ein halbes Jahr aus privaten Gründen 
einem anderen Verein anschloss. Sie zeigte sehr schnell, dass 
sie in der neuen Saison unser Rückhalt im Tor sein wird. Auch 
in den anderen Mannschaftsteilen konnten wir uns verstärken, 
sodass wir mit einem gut aufgestellten Kader (Trainer Kevin 
Schlosser, verstärkt durch TW-Trainer Raimund Schäfer), in die 
neue Spielzeit starten können.

Aufgrund der neu zusammengestellten Bezirksliga warten 
einige neue Gegner auf uns. Dabei hoffen wir auf zahlreiche 
Unterstützung und viele Besucher unserer Spiele, um gemein-
sam die gesteckten Ziele zu erreichen.

damenfußball
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mädchenfußball

 FUSSBALL – D-MÄDCHEN

Die D-Mädels der MSG Montabaur/Ahrbach  
blicken auf ein erfolgreiches Spieljahr 
2022/2023 zurück. 

In der 7er Staffel Ost belegte man nach 18 Spielen mit 45 Punkten 
und 153:31 Toren den zweiten Tabellenplatz und qualifizierte sich für 
die Rheinland-Meisterschaft der D-Juniorinnen. Die Endrunde fand 
am 17.06.2023 in Höhr-Grenzhausen am Flürchen statt. Die Gegner 
waren der SV Hundsangen (0:1), TuS Issel (0:0), SV Föhren (0:1), FV 
Rübenach und die SG Andernach (2:0). Im letzten Spiel gegen FV 
Rübenach hatten die Mädels die Möglichkeit, den dritten Platz zu 
erreichen. Durch den knappen 1:0 Sieg gelang der Sprung auf das 
„Treppchen“ und die Freude war riesengroß. Rheinlandmeister wur-
de der TuS Issel vor dem SV Föhren und unserer MSG – ein toller Er-
folg. Im Anschluss konnten wir das Rheinland-Pokalfinale der Frau-
en noch live verfolgen. Das Spiel zwischen dem FFC Montabaur und 
dem TuS Issel endete 1:0. Der Nachwuchs feuerte die eigene Frau-
enmannschaft mit Begeisterung an. Am 25.06.2023 nahmen wir 
mit zwei Mannschaften an der Mini-WM in Konz teil. Hier konnten 
alle Mädels reichlich Spielpraxis sammeln. Der Spaß stand im Vor-
dergrund. Wir vertraten die Mannschaften aus Sambia und Haiti.  
Ein toller Tag und eine klasse Ausrichtung vom Veranstalter aus 
Konz.

STARKE MÄDELS!

,,

Tor!
,,

Horst Hrubesch

ich Kopf,

   Manni,
Bananenflanke,

Kommunikation kann so einfach sein.

,,

Tor!
,,

Horst Hrubesch

ich Kopf,

   Manni,
Bananenflanke,

Kommunikation kann so einfach sein.

www.bauch-mueller.de
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seniorenhandball

Eine homogen starke Mannschaftsleistung war 
beim Abschiedsspiel von Oliver Kollig (HSG 
Westerwald II : TV Bassenheim II 26:20) ein 
würdiger Abschiedsrahmen mit einem überzeu-
genden Sieg gegen die bislang ungeschlagenen 
Gäste. Oliver Kollig hat sich insgesamt 40 Jahre 
für den TuS Ahrbach und die HSG Westerwald 
als Spieler und Trainer eingebracht und die 
Abteilung Handball maßgeblich geprägt.

TUS WESTERBURG – ALLSTARS MARIENBERG/HACHENBURG/AHRBACH 23:15 (9:10)
Nach 2019 fand wieder ein Ehemaligenspiel der Handballerfahrenen und Junggebliebenen aus den vier Stammvereinen der HSG Wes-
terwald statt: Der TuS Westerburg stellte eine Mannschaft mit Unterstützung von Jens Schünemann. Der TuS Bad Marienberg, TuS 
Hachenburg und TuS Ahrbach stellten zusammen das gegnerische Team.
Die „Allstars“ fanden zunächst besser ins Spiel. Dieter Hengstermann von Linksaußen und Stefan Eschenauer auf halblinks brachten 
die Westerburger in den Anfangsminuten ganz schön ins Schwitzen und sorgten für eine 4:1-Führung der Allstars. Angetrieben vom 
Spielmacher Thomas Schaaf, der seine Mitspieler immer wieder schön in Szene setzte, kämpften sich die Westerburger Oldies Tor 
um Tor an die Allstars heran, Stephan Krempel entschärfte dabei einige Würfe und hielt die Begegnung ausgeglichen. Im zweiten 
Spielabschnitt setzten sich die Westerburger Oldies dank besserer Kondition Tor um Tor von den Allstars ab und siegten am Ende mit 
23:15-Toren. Das Ergebnis war völlig unwichtig, alle hatten Spaß und es gab keine Verletzungen. Angepeitscht vom Hallenmoderator 
Frank Hollstein jagte eine La-Ola-Welle nach der anderen durch die mit etwa 200 Zuschauern gut besuchte Halle. Die „dritte Halbzeit“ 
war dann mindestens genauso intensiv. Eine Wiederholung gilt bereits als sicher.
TuS Westerburg: Stephan Krempel, Jens Schünemann; Dirk Busenbach (5), Martin Herles (3), Andre Kloft (3), Thomas Schaaf (1), Martin 
Stenzel, Jörg Wengenroth (6), Thorsten Ostermann (2), Christian Kobbeleur (3), Dennis Hohmann, Jo Sörger.
TuS Bad Marienberg, TuS Hachenburg, TuS Ahrbach: Thorsten Pfeiffer, Michael Becher; Stefan Eschenauer (4), Dirk Koch (4),  
Bernd Schneider, Dieter Hengstermann (2), Thorsten Müller, Daniel Hufer (1), Dirk Anders (2), Oliver Kollig (1), Olaf Stamm (1).

OPTIMISTISCH IN DIE NEUE SAISON

www.vgm-net.de

Jetzt in der Hauptstraße 27

 HANDBALL – HSG WESTERWALD HERREN I – VERBANDSLIGA OST

 LETZTES HANDBALL-SPIEL VON OLIVER KOLLIG – WIR SIND IHM ZU GROSSEM DANK VERPFLICHTET!

 EHEMALIGENSPIEL IN WESTERBURG FAND GROSSEN ANKLANG BEI AKTIVEN UND ZUSCHAUERN!
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Erstmals seit Gründung der JSG Ahrbach/Bann-
berscheid im Jahr 2014, starten beide Vereine 
mit einer SG im Seniorenbereich in die neue 
Handballsaison. Die neu gegründete Damen-
mannschaft der SG Ahrbach/Bannberscheid 
startet in der Saison 2023/24 in der niedrigsten 
Spielklasse des Handballverbands Rheinland, in 
der Landesliga. 

Die Mannschaft, die zum Großteil aus der 
letztjährigen B-Jugend besteht, wurde durch 
einige erfahrene und ehemalige Spielerinnen 
aus Bannberscheid und Ahrbach ergänzt. 

Trainiert wird die Mannschaft von Isabell  
Schöne und Carolin Schmitt. Nach der Auflö-
sung der SG BaEng (Spielgemeinschaft aus 
Bannberscheid und Engers) und dem Rückzug 
aus der Rheinlandliga heißt es nun für die  
SG Ahrbach/Bannberscheid in erster Linie als 
Mannschaft zusammenzufinden, Erfahrungen zu 
sammeln und in der Landesliga Fuß zu fassen. 

Anlässlich des Festaktes beim 100jährigen Jubiläum TuS 
Ahrbach wurden verdiente Mitglieder der Handballabteilung 
vom Handballverband Rheinland geehrt. Die Ehrennadel des 
HVR wurde 14x in Bronze und 4x in Silber, sowie auch 5x in Gold 
vom Präsidenten des Handballverbandes Rheinland Peter-Josef 

Schmitz verliehen, was von der Anzahl der Ehrun-
gen her bis dato im Verband einmalig ist.
Da nicht alle zu Ehrenden bei der Ehrung am 
Festakt anwesend sein konnten, wurden die 
fehlenden Ehrungen unter anderem im Rahmen 
des Legendenspiels und dem letzten Heimspiel 
der D-Jugend vom Abteilungsleiter Oliver Kollig 
nachträglich vorgenommen.

senioren/damenhandball

ALLER EHREN WERT

 HANDBALL – DAMEN / LANDESLIGA
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jugendhandball

HANDBALL – MÄNNLICHE E-JUGEND
SPIELFEST IN DER KREISSPORTHALLE MONTABAUR

Nach sehr langer Spielpause, bedingt durch die Corona-Pande-
mie, konnte am 22. Januar endlich wieder ein Turnier/Spielfest 
für E-Jugend-Mannschaften durchgeführt werden. Das Orga-
nisations-Team der JSG Ahrbach/Bannberscheid, u.a. Oliver 
Kollig und die E-Jugend-Trainerinnen Julia Behne und Andrea 
Jetz, begrüßte eine große Anzahl an Spielern/Spielerinnen aus 
verschiedenen Vereinen in der neuen Kreissporthalle, die alle 
mit sehr viel Freude und Engagement dem zahlreich mitgereis-
ten Anhang zeigten, was sie in den vielen Trainingseinheiten 
zuvor gelernt hatten. 
Teilnehmer: Sportfreunde Puderbach, HSG Horchheim/Lahn-
stein, HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler, Handball Mülheim/
Urmitz und JSG Ahrbach/Bannberscheid.

HANDBALL - WEIBLICHE C-JUGEND
SAISON 2022/23

Nach einer ereignisreichen Saison unternahm die weibliche 
C-Jugend der JSG Ahrbach/Bannberscheid eine Abschluss-
fahrt. Mit den beiden Trainerinnen Carla Alberto und Lina 
Rogwaski sowie dem Betreuer Christian Schmidt fuhren die 
Mädels an einem Wochenende mit dem Zug nach Darmstadt. 
Nach der Ankunft wurde die Darmstädter Innenstand erkundet, 

natürlich ergänzt mit Shopping. Am Samstag stand nach einer 
„kurzen Nacht“ der Kletterwald auf dem Programm. Alle Mädels 
bekämpften individuelle Herausforderungen, so dass am Ende 
des Nachmittags alle glücklich und zufrieden ihre Pommes genie-
ßen konnten. Von Müdigkeit spürte man nichts und so entschloss 
man sich, zu einem spontanen Ausflug zum Naturfreibad „Großer 
Woog“, direkt neben der Jugendherberge. Dort wurde gesprun-
gen, geschwommen und auch Wasserball gespielt. Nach dem 
Abendessen ging es in eine erneute Runde „Werwolf“, Lieblings-
spiel der Mädchen – das Spiel beherrschte das gesamte Wochen-
ende (nun gibt es sogar Leibchen mit „Team Werwolf“). Sonntags 
ließen man das Wochenende gemütlich im Park ausklingen. Mit 
verschiedenen Teambuilding-Aufgaben wurde die Mannschaft 
nochmal zusammengeschweißt, so dass für die kommende Saison 
eine gute Grundlage gelegt wurde. 
Wir gehen mit großem Engagement in die neue Saison 
2023/24, in welcher wir außer Konkurrenz viele neue  
Erfahrungen sammeln werden. 

HANDBALL – WAS SONST!

Das E-Jugend-Team der JSG Ahrbach/Bannberscheid mit ihren Trainerinnen 
Andrea Jetz (hinten links) und Julia Behne (hinten rechts).
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jugendhandball

 HANDBALL – MÄNNLICHE C-JUGEND

Eine schwere Saison für Spieler und Trainer ist zu Ende gegangen. Da es leider 
keine Bezirksklasse gab, war unsere neu formierte C-Jugend gezwungen, in 
der nächsthöheren Liga zu spielen. Im Gegensatz zu den anderen sechs Mann-
schaften, die alle leistungsmäßig auf hohem Niveau spielten, mussten sich un-
sere Jungs aufgrund des niedrigeren Leistungsniveaus immer mit einem hohen 
Ergebnis geschlagen geben und beendeten die Saison mit 113:388 Toren und 
0:24 Punkten. 

Obwohl die Mannschaft kein einziges Erfolgserlebnis für sich verbuchen konn-
te, blieben alle bei der Stange und begeisterten sogar noch andere Jungs, zum 
Handball zu kommen, so dass die Mannschaft von anfangs 12 auf 21 Spieler 
wuchs. Auch die Fangemeinde wurde immer größer, so dass bei den Heimspie-
len immer viele Zuschauer unsere Jungs unterstützten.

Für unseren Torwart war es besonders hart, dass er in so manchem Spiel 30-40 
Tore kassieren musste, er kam sich sicher manchmal ziemlich allein gelassen 
vor. Aber unser Keeper Daniel Pitsch ist ein großer Kämpfer, er geht nicht nur 
zweimal die Woche zum normalen Training, nein er trainiert auch noch zweimal 
im Monat bei der Rheinland-Pfalz- Auswahl. Nahm dafür weite Fahrten in Kauf 
und opferte seine Freizeit, aber er wurde belohnt und in den Kader aufgenom-
men. Wir sind sehr stolz auf ihn und hoffen, dass er noch lange so erfolgreich 
am (Hand-)Ball bleibt. 

Den Saisonausklang feierte man im Salto Koblenz und dort ging es noch mal 
richtig zu Sache. So manch einer zeigte wahre Kunststücke, oder man ging mit 
Schaumstoffschläger auf einander los, um am Ende im Bällebad zu landen. Das 
Hindernisrad war kaum mehr eine Herausforderung und auch der Basketball 
wurde springend in den Korb befördert. Müde und hungrig stärkten sich alle 
zum Ausklang dann noch bei Mc’Donnalds.

Nun hoffen wir auf die neue Saison – mit tollen Spielen und  
hoffentlich auch mit einigen Siegen.

DIE 2. CORONA-SAISON

HANDBALL – MÄNNLICHE D-JUGEND
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TANZGRUPPE BEAT-DANCERS 

WAKE-UPPERS IM GRUSELFIBER 

Hey! Wir sind die Bodener Beat Dancers,  
2 Tanzgruppen aus Boden. Auf den Bühnen  
des Westerwaldes verzaubern wir viele  
mit unseren Showtänzen. 
Unsere Little Bodener Beat Dancers sind zwischen 7 und 11 Jahre alt. 
2022/2023 tanzten sie ,,A Pirates World“ und bekamen dafür ganz viel 
Applaus. Trainiert werden sie seit 2019 von Johanna Drath, 18 Jahre 
alt aus Boden. 
Bei dem Training der Littles wird natürlich manchmal auch die Geduld 
der Trainerin auf die Probe gestellt. Trotzdem werden sie mit viel Liebe 
trainiert um jedes Jahr aufs Neue einen eindrucksvollen Tanz auf die 
Bühne zu bringen. 
Unsere Beat Dancers sind zwischen 11 und 17 Jahre alt. Letztes Jahr 
tanzten diese ,,Die Rache der Vampire“.  Trotz gruseligem Thema schaff-
ten sie es, dass Leute in die Hände klatschten. Trainiert werden sie seit 
2020 von Rebecca Sabel, 18 Jahre alt aus Boden. Die Mädels trainieren 
längere und anspruchsvollere Tänze, auch mit Hebefiguren. Unser Ziel 
ist es, mit anderen Tanzgruppen bei Turnieren aufzutreten und unser 
Können unter Beweis zu stellen. Insgesamt sind wir zwar ein chaotischer  
Haufen, inklusive Trainerinnen natürlich, aber auch liebenswerte und 
verrückte Tanzgruppen, bei denen Spaß an erster Stelle steht. 

 
WIR ALLE FREUEN UNS AUF VIELE WEITERE TOLLE JAHRE!

In diesem Sommer trainieren wir für ein ganz besonderes 
Event: Spooktacular – das Gruselkonzert am 4. November 2023. 
Gemeinsam mit den Siershahner Tanzgruppen tanzen wir zu 
bekannten Stücken wie z.B. „Thriller“, „Tanz der Vampire“ und 
„Bloody Mary“ bei Livemusik vom Musikverein Siershahn.

Insgesamt werden ca. 40 Tänzer/innen und 40 Musiker/innen die Be-
sucher in der Overberghalle in Siershahn zum Gruseln bringen. Wir 
freuen uns schon riesig darauf und das Training macht besonders viel 
Spaß. Es stellt uns aber auch vor besondere Herausforderungen – viele 
Tanzschritte, genaue Absprachen und entsprechend viel Training sind 
nötig, um die fast einstündige Show zu gestalten.  In den vergangenen 
Wochen hat jede Tanzgruppe für sich trainiert und nun werden nach 
und nach alle Elemente zusammengesetzt. Im September kommen die 
gemeinsamen Proben mit den Musiker*innen dazu und die Licht- und 
Bühnentechnik wird ausprobiert. Die Fotos zeigen erste Eindrücke des 
gemeinsamen Trainings mit den Siershahnern.
 
Seid gespannt und kommt am 04.11. mit nach Siershahn!  
Halloween-Verkleidung erwünscht, denn nach der einstündi-
gen Show wird direkt weiter gegruselt und gefeiert.

tanzen + turnen

Your chance  
to BEATDANCE!

YOUR CHANCE TO BEATDANCE:  
Wollt ihr auch ein Teil von uns werden? Dann meldet euch gerne unter:  
johanna@drath-home.de oder rebecca.sabel2005@gmail.com  
oder schreibt uns auch gerne auf  
Instagram@bodener.beat.dancers
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DONNERSTAG IST GYMNASTIKTAG

TURNEN MACHT STARK

Auch dieses Jahr sind die Turngruppen gut gefüllt! Mit viel 
Spaß und Energie kommen die Kinder vom Kindergartenalter 
bis ins Teenageralter gerne zum Turnen!

Mit fröhlichen Aufwärmspielen beginnt die Stunde mit den 
Kleinen! Bereits in den Bewegungsspielen werden kleine Ele-
mente wie Balance, Spannung und Koordination eingebaut. 
Zwischendurch werden die Kinder an das Bodenturnen und 
Geräteturnen herangeführt!

Übungen wie Rolle vorwärts und rückwärts, Rad und Hand-
stand sind die Grundelemente, die wir schon mit den Kleinsten 
üben!

Die Kinder ab dem 1. Schuljahr bereiten sich schon bald auf ih-
ren Wettkampf in Westerburg vor, der voraussichtlich Anfang 
Oktober stattfinden wird! 

Alle sind sehr aufgeregt und gespannt! 

Die Trainingszeiten sind  
dienstags von 15:30 bis 16:30 Uhr (Kindergartenkinder) 
und 16:30 bis 17:30 Uhr (Schulkinder) unter der Leitung 
von Julija Ismajli mit Lenja Andreas und Leonard Voigt

Ein paar Schnappschüsse aus unseren wöchentlichen Übungen. 
Übungsleiterin: Ruth Bisping

GYMNASTIK

 KINDERTURNEN

tanzen + turnen

www.vgm-net.de
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brinkenlauf
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DEM REGEN GETROTZT!

www.evm.de

Nachdem vor Beginn des diesjährigen Brinkenlaufes immer 
wieder Regenschauer niedergingen und befürchtet werden 
musste, dass der Laufwettbewerb auch mit Regen beglei-
tet wird, war uns der Wettergott mit dem Startschuss zur 
ersten Lauf-Konkurrenz wohlgesonnen – bei Trockenheit und 
teilweise Sonnenschein waren beste Voraussetzungen für 
die fast 250 Teilnehmer gegeben (10 km 87 Teilnehmer, 5 km 
75 Teilnehmer, 5 km Nordic Walking 8 Teilnehmer, 1 km Kin-
der 48 Teilnehmer, 500 m Bambinis 26 Teilnehmer). Tamara 
Neuburger, die in der 10. Ausgabe des Brinkenlaufes ihren 
Abschied von dieser Veranstaltung erklärte, moderierte in 
gewohnt souveräner und kenntnisreicher Form die einzelnen 
Konkurrenzen und Zieleinläufe. 

Der Vorsitzende des TuS Ahrbach resümierte „Wir sind stolz, 
dass wir den 10. Brinkenlauf ausrichten durften. Die Reso-
nanz bei den Läuferinnen und Läufern war super und die 
Stimmung im Ort sehr positiv. Die Unterstützung, die wir von 
der Gemeinde Boden erhalten ist einfach klasse. Ein beson-
derer Dank gilt den vielen Helferinnen und Helfern des TuS 
Ahrbach und der Freiwilligen Feuerwehr Ruppach-Goldhau-
sen, ohne die eine solche Veranstaltung nicht durchführbar 
wäre“.

Auch sportlich war es eine rundrum gelungene und gut or-
ganisierte Veranstaltung, wie ein aktiver Teilnehmer zum 
Ausdruck brachte.

Über die 10 km-Distanz dominierte bei den Männern Thierry 
van Riesen vom TuS Horressen und bei den Frauen Clarissa 
Gilles vom TV Eitelborn. Über die 5 km-Distanz erzielte im 
männlichen Bereich Kolja Rüb vom RSG Montabaur und bei 
den Frauen Anna Hubert vom TuS Ahrbach die schnellste 
Zeit. Über 1 km-Distanz setzen sich bei den Jungen in der 
U10 Samuel Sendzi vom TuS Bad Marienberg, U12 Jannis 
Schwabe vom RSG Montabaur, U14 Elias Merz von TuS Ahr-
bach und bei den Mädchen in der U10 Jula Rahn vom TuS 
Bad Marienberg, U12 Juna Bäcker vom RSG Montabaur und 
U14 Pauline Solbach vom RSG Montabaur durch. In der Bam-
bini-Konkurrenz über 500 m gewann bei den Jungs Lio Hehl 
vom SC Seltern und bei den Mädchen Lea Neuroth vom TuS 
Ahrbach.
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„…#miteinander den 100. Geburtstag des TuS Ahrbach mit der gan-

zen Sportlerfamilie, über Sportarten und Altersgrenzen hinweg, in 

der Dorfgemeinschaft zu einem ganz besonderen Erlebnis werden 

lassen…“ (Grußwort im anpfiff 2019).

DIE VORBEREITUNG – SCHWUNG GENOMMEN  

UND KRÄFTIG AUSGEBREMST

Im Herbst 2020 musste der Vorstand frühzeitig aufgrund der Ent-

wicklung der Coronapandemie die Entscheidung treffen, den ur-

sprünglich für das Fest reservierten Termin (11.-13.06.2021) auf das 

Jahr 2022 zu verschieben. Diese Entscheidung war etwas von „Ste-

cker gezogen“ und der Schwung war erstmal dahin. Im Herbst 2021 

starteten wir mit der „Projektgruppe 100“ in die Vorbereitungen. 

Hierbei wurden folgende Arbeitsgruppen gebildet: 

PLANUNG UND DURCHFÜHRUNG SPORTWOCHENENDE  

LEITUNG OLAF STAMM, PETER OLBRICH

08.–12.06.2022 

Rasensportplatz und Turnhalle mit attraktiven Fußballspielen,  

Präsentation der Abteilungen Handball sowie Tanzen & Turnen in 

der Halle und Teilnahme Eindse Boys (A-Jugend und Damen)

 

PLANUNG UND DURCHFÜHRUNG FESTWOCHENENDE 

LEITUNG RALPH SCHMIDT, RUDOLF BAUCH 

22.-24.07.2022  

Schulhof und Turnhalle Grundschule mit „Beatparty“,  

Livekonzert „Sidewalk“ und „Dance, Talk & Swing –  

Jubiläums-Festakt“ und Teilnahme Eindse Boys  

Alte Herren und Vorstand

 

CATERING SPORT- UND FESTWOCHENENDE 

Leitung Volker Wetzlar, Manfred Greis  

Zusammenstellung der Getränke und Speisen für den Verkauf  

sowie für die Gäste von den Eindse Boys/Einkauf

FINANZEN & SPONSORING 

Leitung Wolfgang Schmitt, Ralph Schmidt, Rudolf Bauch  

Sponsorenaquise-, -präsentation- und pflege, Budgets,  

Kartenvorverkauf

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Leitung Raimund Schäfer, Peter Olbrich 

Jubiläums-Anpfiff, Werbung,  

Imagefilm, Jubiläums-Ausstellung

In den Arbeitskreisen haben sich über den Vorstand hinaus  

ca. 25 Helfer an der Jubiläumsvorbereitung beteiligt. 

RÜCKBLICK
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Der Startschuss fiel am Mittwoch, den 8. 

Juni mit einem AH Ü45-Blitzturnier mit dem 

Gastgeber und den Teams aus Großholbach 

und Guckheim. 

Am Tag darauf präsentierten sich die Ju-

niorenteams (D- und C-Jugend) der JSG 

Ahrbach auf dem „satten Grün“ in Rup-

pach-Goldhausen. Der Freitag stand im 

Zeichen des Mädchen- und Frauenfußballs. 

Zunächst präsentierten sich die E- und 

D-Mädchen der MSG und um 20:00 Uhr 

empfing das 2. Frauenteam des TuS Ahr-

bach zum letzten Saisonspiel die SG Alpen-

rod und landete einen überzeugenden Sieg 

zum Saisonabschluss.

Am Samstag wurde es richtig voll rund um den Sportplatz und die Turnhalle. Die zahlreichen Zu-

schauer konnten von 10 bis 18 Uhr zwischen beiden Schauplätzen hin und her wechseln und somit 

zwischen dem Bambini-Turnier, der AOK-Gesundheitsaktion, dem Kinderspaß & Turniergeräte-

parcours, den Kinder & Showtanzvorführungen der Bodener Beat Dancer, dem Fußball-F- bzw. 

E-Jugendturnier wählen. 

SPORTWOCHESPORTWOCHE  
VOM 8. BIS  
12. JUNI 2022

100 Jahre tus ahrbach
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Die Damen und die A-Jugend 

der Eindse Boys verbrachten 

den Tag zunächst bei einem 

Volleyball-Mix-Turnier auf der 

Anlage in Heiligenroth. Nach 

einem gemeinsamen Abendes-

sen mit unseren Teams konnte 

die „niederländisch-deutsche 

Sportplatzparty“ beginnen 

und es ging genauso weiter, 

wie wir es schon eine Woche 

zuvor beim Besuch unserer A-Jugend in Eind erlebt hatten. Die beiden Teams verstanden sich 

perfekt. Es entwickelte sich ein wunderschöner Abend, bei dem miteinander gesungen, getanzt 

und gequatscht wurde. Die Frische des Vorabends wollte sich bei den „Länderspielen“ zum Ab-

schluss der Sportwoche am Sonntag nicht 

sofort einstellen. Diesmal konnten die Eind-

se Boys auf dem Platz den internationalen 

Vergleich mit Siegen bei der A-Jugend und 

den Damen I für sich entscheiden. Den „Eh-

rentreffer“ für den TuS Ahrbach schafften 

die Damen II. Wiederum parallel zum Pro-

gramm auf dem Sportplatz präsentierte 

sich die Handballabteilung in der Halle mit 

der E- und D-Jugend sowie die Abteilung 

Tanzen & Turnen mit Fitnessangeboten.

DIE JUBILÄUMS-DIE JUBILÄUMS-
SPORTWOCHESPORTWOCHE  
WAR EIN VOLLER  

ERFOLG. UNSER SPORTVEREIN PRÄ-
SENTIERTE SICH HERVORRAGEND UND 
LIES ES AUF DER SPORTPLATZPARTY  
SO RICHTIG KRACHEN #MITEINANDER#MITEINANDER
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FEST- 
WOCHEN- 
ENDE
VOM 22. BIS 24. JULI 2022VOM 22. BIS 24. JULI 2022

 

Die 6 Wochen zwischen Sportwoche und Festwochenende waren super intensiv für das Vorberei-

tungsteam mit einer nicht enden wollenden Todo-Liste. Der Countdown brach spätestens mit dem 

Aufbau des Festzelts auf dem Schulhof am Mittwoch an. Der Schulhof wurde in ein ansprechendes 

Umfeld für das große Event umgewandelt, nach schweißtreibender Arbeit, die von vielen Händen 

geleistet wurde. Die Location für die Jubiläumsfeier war mit vielen kleinen Details und Effekten, mit 

einer tollen Bühne und schönen Plät-

zen zum Verweilen und Wohlfühlen 

hergerichtet.

Am Freitag startete das große 

Fest mit einer BEAT PARTY 

mit DJ LASSE TANZEN. Die 

tanz- und feierfreudigen jungen 

Gäste nahmen bald die Bühne in 

Beschlag und feierten ausgelas-

sen. Alle genossen den schö-

nen Sommerabend bei guter 

Stimmung. 

100 Jahre tus ahrbach
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Mit dem Besuch der Alten Herren der Eindse 

Boys, oder „Veteranen“ geht stets ein „Länder-

spiel“ einher, am Samstagnachmittag. Dieser 

Tag war aber natürlich auf den Abend, das SI-

DEWALK-Konzert und die „Party“ ausgerichtet. 

Die Band war von der ersten Sekunde präsent 

und performte in ihrem Format „Deluxe“ die 

besten Hits der 80’er und 90’er Jahre mit moder-

ner Lichttechnik und sattem Sound. Frontmann 

Jürgen Hallfel sprühte geradezu vor Ener-

gie und der Funke sprang sehr schnell auf 

das Publikum über – ein unvergesslicher 

Abend in Ruppach-Goldhausen, ein Abend 

zum Genießen, wunderschöne Momente, 

glückliche Menschen, tolle Songs, super 

Stimmung, das Zelt in die Vereinsfarben 

gehüllt! Einen würdigen Abschluss der 

100-Jahr-Feier bildete der Festakt am 

Sonntag unter dem Motto „Dance, Talk 

& Swing“ mit zahlreichen Besuchern und 

Ehrengästen. Eine große Delegation der Eindse Boys war auch dabei. Gleich zu Beginn hatte 

der Film „100 Jahre #miteinander“, eine Liebeserklärung an den Verein und seine Geschichte 

mit vielen „Gänsehautmomenten“ von Lorenz Nepomuk Schmidt Premiere. Der Gesangverein 

Cäcilia, die Tanzgruppen des TuS Ahrbach „Wake Upper“ und die „Bodener Beat Dancer“ sowie die 

Big Band Boden unterhielten das Publikum. Insgesamt 83 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaf-

ten bzw. ehrenamtliche Arbeit durch die Fachverbände und den Verein durften wir vornehmen. Die 

40-jährige Freundschaft zwischen den Eindse Boys und dem TuS Ahrbach wurde ganz besonders 

gewürdigt. Mit einem mediteranen Menü hatte sich auch die „Küchencrew“ etwas Besonderes ein-

fallen lassen, um die Gäste zu verwöhnen. Die Ausstellung zum 100-jährigen Jubiläum mit Bildern 

und Dokumenten war gut besucht. Hier konnte man sich den Jubiläumsfilm nochmal in aller Ruhe 

anschauen.

100 Jahre #miteinander und ein Blick hinter die Kulissen! 

Während die Sportwoche und das Festwochenende gebührend gefeiert wurden, waren ganz viele 

fleißige Hände im Hintergrund am Werk und haben organisiert, aufgebaut, geputzt, geschnibbelt, 

geschleppt, Technik aufgebaut, dekoriert, Getränke und Essen verkauft. Wenn der letzte Gast nach 

Hause ging, war für die Helfer noch nicht Schluss. Wenn man sich die Bilder dazu anschaut, sieht 

man überwiegend lachende Gesichter! Neben dem Spaß wird natürlich auch die viele Arbeit in 

Erinnerung bleiben. Aber ... es hat sich wirklich gelohnt! 

 

VIELEN DANK FÜR EURE GROSSARTIGE UNTERSTÜTZUNG!  

WIR HABEN ES #MITEINANDER GESCHAFFT, DEN 100. GEBURTSTAG DES TUS AHR-

BACH FÜR ALLE ZU EINEM GANZ BESONDEREN ERLEBNIS WERDEN ZU LASSEN!
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nachruf

TuS Ahrbach trauert  
um Johan (Joepie) Behrens 
Am Sonntag, den 2. Juli, erhielten wir zu unserer großen Bestürzung die Nachricht, dass Johan Beerens von 

den Eindse Boys völlig unerwartet verstorben ist. Johan war ein unglaublich engagiertes Mitglied der Eindse 

Boys, denen er seit dem 1. März 1975 angehörte. Er hat sich in vielen Funktionen (meist mehrere Funktionen 

gleichzeitig) in den Heimatverein eingebracht, wo er mit Sachverstand und großem Engagement agierte. 

Darüber hinaus war er Mitglied des Auswärtigen Ausschusses, der den Austausch mit dem TuS Ahrbach  

organisiert. Als A-Jugendlicher nahm er an einer Jugendbegegnung zwischen den Eindse Boys und  

TuS Ahrbach teil. Damit hatte ihn das Virus dieser Vereinsfreundschaft ergriffen und war nahezu bei allen  

Begegnungen, ob in Eind oder beim TuS Ahrbach mit dabei. Mit seiner aufgeschlossenen Art gründete er viele 

Freundschaften und wird eine große Lücke in dieser nun schon über 40 Jahre dauernden  

Vereinsfreundschaft hinterlassen – Joepie, danke für alles. 

Wir werden Dich vermissen.  

Rudolf Bauch:  

Joepie hat für die Eindse Boys  

und für die Freundschaft mit dem TuS Ahrbach gebrannt.

Der TuS Ahrbach war mit einer kleinen Delegation (Rudolf Bauch, Alfred Jonas, Raimund Schäfer)  

bei der beeindruckenden Trauer-/Abschiedsfeier, die am 08.07.2023 im Stadion von Eind stattfand,  

dabei, um Joepie die letzte Ehre zu erweisen.
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nachruf

TuS Ahrbach trauert  
um Detlev Tank 

Am 14.03.2023 verstarb unser verdienter Vereinskollege Detlev Tank, der den TuS Ahrbach über  

einen Zeitraum von 30 Jahren prägte und bundesweit durch die Erfolge als Dorfverein im Frauenfußball bekannt 

gemacht hat. Daneben gestaltete er die Entwicklung im Jugendfußball nachhaltig und legte  

damit die Grundlagen für die positive Entwicklung des TuS Ahrbach.

Wir werden Ihn stets in bester Erinnerung behalten – Unser Mitgefühl gilt seiner Familie!

Detlef Tank hat unschätzbare Verdienste für den TuS Ahrbach, aber auch für die Ortsgemeinde  

Ruppach-Goldhausen erworben, wie die folgende beispielhafte Darstellung seiner Leistungen und Erfolge zeigt.

SEINE VITA
1970 Eintritt in den TuS Ahrbach und Spieler der 1. Mann-

schaft; 1976 Gründungs-Trainer der Damenmannschaft;  

1979 Jugendtrainer beim TuS Ahrbach; 1981 Seniorentrainer 

beim TuS Ahrbach; 1982 - 2000 Vorsitzender des  

TuS Ahrbach; 

Sportliche Erfolge beim TuS Ahrbach (u.a.):

1978 Kreismeister Damen; 1979 – 1982 Kreismeister B-  

und A-Jugend, Bezirksmeister A-Jugend, Aufstieg in die  

A-Jugend-Rheinlandliga; 1983 Meister Kreisliga C Senioren; 

1985 und 1986 Rheinlandmeister Damen; 1988 Rheinland-

meister und Rheinlandpokalsieger Damen; 1989 Deutscher 

Vizemeister Damen; 1991 Rheinlandmeister und Aufsteiger in 

die Bundesliga-Süd; 1991 – 1997 Trainer Frauen-Bundesliga; 

1995 Halbfinale Deutsche Meisterschaft Damen; 1998 und 

1999 Meister Regionalliga Südwest

Weitere Erfolge/besondere Ereignisse in der  

Vereinsarbeit beim TuS Ahrbach (u.a.):

ab 1980 Jährliche Organisation von Turnier- und Sportreisen 

sowie Trainingslagern  (u.a. USA, Kanada, Neuseeland)  

und Kinder- und Jugendfreizeiten; ab 1985 Organisation  

„Ahrbach-Cup“; ab 1992 Organisation von Hilfstransporten 

nach Bosnien und Rumänien; 1994 – 1996 Organisation  

DFB-Hallen-Masters der Frauen in Koblenz; 1997                   

Initiative zum Bau des Rasensportplatzes in  

Ruppach-Goldhausen durch die Ortsgemeinde
www.evm.de
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#miteinander

Gänseblümchen
STUDIO FÜR KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Britta Bauch · Zertifizierte kosmetische Fußpflegerin 

Schäfergasse 3 · 56412 Ruppach-Goldhausen  
Telefon 0 26 02 80 644 · Mobil 0160 94445894  

E-Mail: britta@gaensebluemchen-fusspflege.de 
www.gaensebluemchen-fusspflege.de

10% Preisnachlass 

für Vereinsmitglie-

der
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Mehr Freude am  
Lernen (in der Natur)

ichkanndas.net
NINA BAUCH TRAINING

Marburger Konzentrationstraining,  
Legasthenie, Dyskalkulie, Systemische  
Familienberatung und Waldpädagogik

Nina Bauch, Lerntherapeutin · 0175 6850653 
Albert-Schweitzer-Str. 2 · 56179 Vallendar  

nina.bauch@ichkanndas.net ·www.ichkanndas.net

39



news

TERMINE 2023/24
5.-7. Januar   37. Ahrbacher Hallen-Fussball-Turnier  

(Kreissporthallen Montabaur)
2. Februar  Tanzfestival für Showtanzgruppen  

(Ahrbachhalle Boden)
3. Februar   Tanzfestival für Showtanzgruppen mit  

After-Show-Party (Ahrbachhalle Boden)
9. Februar Kindertanzfestival (Ahrbachhalle Boden)
10. Februar  Ruppisch-Golser Fastnacht (Schuturnhalle 

Ruppach-Goldhausen)
26. April  11. Bodener Brinkenlauf (Ahrbachhalle Boden)
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